
t a f e l B I l d

Materialauswahl

Will ich oer anpassen oder neu erstellen, muss ich bei der Bild-, Text-, Video- und Audioaus-

wahl darauf achten, wie die Materialien genutzt werden können. Die tullu-Regel hilft bei 

der korrekten Angabe der Urheberrechtsinformationen. 

oer-Canvas: → Https://bit.ly/3spiqJ5

Urheberrechtliche Prüfung 

Was darf ich mit dem Material machen? Nicht alle Materialien, die im Internet veröff ent-

licht wurden, dürfen für die eigenen Zwecke genutzt werden. Hier muss ich genau prüfen 

und ggf. Kontakt mit den Urhebenden aufnehmen. 

Weitere Informationen zum Thema: → Https://bit.ly/3uM735f 

Recherche

Inzwischen gibt es unterschiedliche Plattformen, Fachportale und sogar Suchmaschinen, 

die sich auf die Sammlung und Recherche off ener Bildungsmaterialien spezialisiert haben. 

Übersicht zu Recherchemöglichkeiten: → Https://bit.ly/3ldadJc 

Nutzung

Wie ich das Material verwenden darf, bestimmt die Lizenz, unter der es veröff entlicht wurde. 

Weit verbreitet sind die Creative-Commons-Lizenzen. Hierbei muss ich auf die Einschrän-

kungen achten: Z. B. verbietet der Zusatz »nd« eine Veränderung des Materials. 

Genaue Erläuterung der Lizenzen: → Https://creatiVecoMMons.org/licenses/?lang=de

Zielgruppe und Lernziele

Auch wenn oer für alle frei zugänglich sind, ist es wichtig zu prüfen, für welche Zielgruppe das Material hauptsächlich gedacht ist. Welche Inhalte will ich ver-

mitteln, welche Lernziele lege ich fest? Die Möglichkeiten der Nutzung und der Erstellung freier Bildungsressourcen sind dabei vielfältig: Ob digitale Lernwelten, 

Arbeitsblatt mit Lückentext oder Lernvideo – der (didaktischen) Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.

Nutzung vorhandener oer Erstellung von oer

    oer nutzen und erstellen
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Freigabe

Bei Interesse kann ich das Material über die jeweils gängigen Portale verbreiten. Damit die 

Lernmaterialien einfach zu finden sind, sollte ich sie mit aussagekräftigen Schlagwörtern 

versehen. Auf die gewählte Lizenz sollte ich gut sichtbar hinweisen und ein Dateiformat 

wählen, das bearbeitbar ist. 

Checkliste zur Erstellung von oer: → Https://bit.ly/3rXzl86

Lizenzierung

Das Material mit der am wenigsten offenen Lizenz bestimmt die Endlizenz. Wenn ich bspw. 

ein Foto verwende, das mit »nc« gekennzeichnet ist, muss das gesamte Material auch mit 

»nc« lizenziert werden. Zudem sollte ich bei der Erstellung darauf achten, Tools zu nutzen, 

deren Inhalte einer freien Lizenz unterliegen. 

Liste mit Tools: → Https://bit.ly/3Hz6qws

Materialauswahl

Will ich oer anpassen oder neu erstellen, muss ich bei der Bild-, Text-, Video- und Audioaus-

wahl darauf achten, wie die Materialien genutzt werden können. Die tullu-Regel hilft bei 

der korrekten Angabe der Urheberrechtsinformationen. 

oer-Canvas: → Https://bit.ly/3spiqJ5Mit vorhandenen  
Bildungsmaterialien

Recherche

Inzwischen gibt es unterschiedliche Plattformen, Fachportale und sogar Suchmaschinen, 

die sich auf die Sammlung und Recherche offener Bildungsmaterialien spezialisiert haben. 

Übersicht zu Recherchemöglichkeiten: → Https://bit.ly/3ldadJc 

Zielgruppe und Lernziele

Auch wenn oer für alle frei zugänglich sind, ist es wichtig zu prüfen, für welche Zielgruppe das Material hauptsächlich gedacht ist. Welche Inhalte will ich ver-

mitteln, welche Lernziele lege ich fest? Die Möglichkeiten der Nutzung und der Erstellung freier Bildungsressourcen sind dabei vielfältig: Ob digitale Lernwelten, 

Arbeitsblatt mit Lückentext oder Lernvideo – der (didaktischen) Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
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